
Gebrauchsinformation: Information für den Anwender

Seroquel Prolong 50 mg Retardtabletten
Seroquel Prolong 200 mg Retardtabletten
Seroquel Prolong 300 mg Retardtabletten
Seroquel Prolong 400 mg Retardtabletten
Quetiapin

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme dieses Arzneimittels beginnen.
zz HebenzSiezdiezPackungsbeilagezauf.zVielleichtzmöchtenzSiezdiesezspäterznochmalszlesen.
zz WennzSiezweiterezFragenzhaben,zwendenzSiezsichzbittezanzIhrenzArztzoderzApotheker.
zz DieseszArzneimittelzwurdezIhnenzpersönlichzverschrieben.zGebenzSiezesznichtzanzDrittezweiter.zEszkannzanderenzMenschenzschaden,zauchzwennz

diesezdiezgleichenzBeschwerdenzhabenzwiezSie.
zz WennzeinezderzaufgeführtenzNebenwirkungenzSiezerheblichzbeeinträchtigtzoderzSiezNebenwirkungenzbemerken,zdieznichtzinzdieserzGebrauchs

informationzangegebenzsind,zinformierenzSiezbittezIhrenzArztzoderzApotheker.
Diese Packungsbeilage beinhaltet:
1. Was ist Seroquel Prolong und wofür wird es angewendet?
2. Was müssen Sie vor der Einnahme von Seroquel Prolong beachten?
3. Wie ist Seroquel Prolong einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Seroquel Prolong aufzubewahren?
6. Weitere Informationen

1. Was ist Seroquel Prolong und wofür wird es angewendet?

SeroquelzProlongzenthältzdenzWirkstoffzQuetiapin.zEszgehörtzzuzeinerzGruppezvonzArzneimitteln,zdiezAntipsychotikazgenanntzwerden.z
SeroquelzProlongzkannzzurzBehandlungzverschiedenerzKrankheitenzangewendetzwerden,zwie:

zz BipolarezDepressionzundzdepressivezErkrankungenz(EpisodenzeinerzMajorzDepression):zHierzkönnenzSiezsichztraurigzfühlen.zEszkannzvorkommen,z
dasszSiezsichzniedergeschlagenzfühlen,zsichzschuldigzfühlen,zohnezKraftzsind,zIhrenzAppetitzverlierenzoderznichtzschlafenzkönnen.

zz Manie:zHierzkönnenzSiezsichzmöglicherweisezsehrzaufgeregt,zinzHochstimmung,zaufgewühlt,zenthusiastischzoderzüberaktivzfühlenzoderzeinzvermindertesz
Urteilsvermögenzhabenzundzdabeizaggressivzoderzaufbrausendzsein.

zz Schizophrenie:zHierzkönnenzSiezmöglicherweisezDingezhörenzoderzfühlen,zdieznichtzdazsind,zDingezglauben,zdieznichtzwahrzsindzoderzSiezkönnenz
sichzungewöhnlichzargwöhnisch,zängstlich,zverwirrt,zschuldig,zangespanntzoderzniedergeschlagenzfühlen.

FürzdiezBehandlungzvonzdepressivenzErkrankungenz(EpisodenzeinerzMajorzDepression)zwirdzSeroquelzProlongzzusätzlichzzuzeinemzanderenzArzneimittel,z
daszbereitszfürzdiezBehandlungzdieserzErkrankungzangewendetzwird,zeingenommen.z
AuchzwennzSiezsichzbesserzfühlen,zkannzeszsein,zdasszIhrzArztzIhnenzweiterhinzSeroquelzProlongzverordnet.

2. Was müssen Sie vor der Einnahme von Seroquel Prolong beachten?

Seroquel Prolong darf nicht eingenommen werden, wenn Sie
zz überempfindlichz (allergisch)z gegenüberz demz Wirkstoffz Quetiapinz oderz einemz derz sonstigenz Bestandteilez vonz Seroquelz Prolongz sindz (siehez

zAbschnittz6z„WeiterezInformationen“),
zz gleichzeitigzeineszderzfolgendenzArzneimittelzeinnehmen:

z– bestimmtezArzneimittelzgegenzHIVInfektionen,
z– AzolhaltigezArzneimittelz(bestimmtezArzneimittelzgegenzPilzinfektionen),
z– ErythromycinzoderzClarithromycinhaltigezArzneimittelz(bestimmtezArzneimittelzzurzBehandlungzvonzInfektionen),
z– NefazodonhaltigezArzneimittelz(bestimmtezArzneimittelzgegenzDepressionen).

BitteznehmenzSiezSeroquelzProlongznichtzein,zwennzdieseszaufzSiezzutrifft.zWennzSieznichtzsicherzsind,zfragenzSiezIhrenzArztzoderzApotheker,zbevorzSiez
SeroquelzProlongzeinnehmen.
Besondere Vorsicht bei der Einnahme von Seroquel Prolong ist erforderlich
BevorzSiezSeroquelzProlongzeinnehmen,zsprechenzSiezmitzIhremzArzt,zwennz

zz SiezoderzeineszIhrerzFamilienmitgliederzanzHerzproblemen,zz.zB.zHerzrhythmusstörungen,zleidenzoderzgelittenzhabenzoderzwennzSiezArzneimittelz
einnehmen,zdiezIhrenzHerzschlagzbeeinflussenzkönnen.

zz SiezniedrigenzBlutdruckzhaben.
zz SiezbereitszeinenzSchlaganfallzerlittenzhaben,zinsbesonderezwennzSiezschonzetwaszälterzsind.
zz SiezProblemezmitzderzLeberzhaben.
zz SiezbereitszeinenzKrampfanfallzhatten.
zz SiezanzderzZuckerkrankheitzleidenzoderzbeizIhnenzdaszRisikozeinerzZuckerkrankheitzbesteht.zWennzdieszbeizIhnenzderzFallzist,zsolltezIhrzArztzIhrez

Blutzuckerwertezüberprüfen,zsolangezSiezSeroquelzProlongzeinnehmen.
zz Siezwissen,zdasszdiezAnzahlzIhrerzweißenzBlutzellenzschonzeinmalzerniedrigtzwarz(verursachtzdurchzMedikamentezoderzvonzalleinzentstanden).
zz SiezälterzsindzundzanzDemenzz(VerlustzvonzHirnfunktionen)zleiden.zWennzdieseszaufzSiezzutrifft,zsolltezSeroquelzProlongznichtzeingenommenzwerden,z

dazdiezGruppezderzArzneimittel,zzuzderzSeroquelzProlongzgehört,zbeizälterenzPatientenzmitzDemenzzdaszRisikozfürzSchlaganfällezoderzinzeinigenz
FällenzdaszSterberisikozerhöhenzkann.

zz Siez oderz einzVerwandterz schonz einmalz venösezThrombosenz (Blutgerinnsel)z hatten,z dennzArzneimittelz wiez Seroquelz Prolongz werdenz mitz demz
zAuftretenzvonzBlutgerinnselnzinzVerbindungzgebracht.z

InformierenzSiezIhrenzArztzunverzüglich,zwennzbeizIhnenzeineszderzfolgendenzAnzeichenzauftritt,znachdemzSiezSeroquelzProlongzeingenommenzhaben:
z– einezKombinationzauszFieber,zstarkerzMuskelsteifheit,zSchwitzenzoderzeingetrübtemzBewusstseinz(einezStörung,zdiezalsz“maligneszneuroleptischesz

Syndrom”zbezeichnetzwird).zEszkannzeinezsofortigezmedizinischezBehandlungzerforderlichzsein.
z– unkontrollierbarezBewegungen,zhauptsächlichzdeszGesichteszoderzderzZunge,
z– SchwindelzoderzeinzstarkeszSchläfrigkeitsgefühl.zDieszkannzbeizälterenzPatientenzzuzeinemzvermehrtenzAuftretenzvonzunfallbedingtenzVerletzungenz

(Stürzen)zführen.
z– Krampfanfälle
z– einezlangzandauerndezundzschmerzhaftezErektionz(Priapismus)

DiesezBeschwerdenzkönnenzdurchzdiesenzArzneimitteltypzverursachtzwerden.
SuizidgedankenzundzVerschlechterungzIhrerzDepression
WennzSiezdepressivzsind,zkönnenzSiezmanchmalzGedankenzdaranzhaben,zsichzselbstzzuzverletzenzoderzSuizidzzuzbegehen.zSolchezGedankenzkönnenz
beiz derz erstmaligenz Behandlungz verstärktz sein,z dennz allez Arzneimittelz zurz Behandlungz vonz Depressionenz brauchenz einigez Zeit,z bisz siez wirken,z
gewöhnlichzetwazzweizWochen,zmanchmalzauchzlänger.zDiesezGedankenzkönnenzauchzverstärktzsein,zwennzSiezplötzlichzaufhören,zIhrezArzneimittelz
einzunehmen.zDaszAuftretenzderartigerzGedankenz istzwahrscheinlicher,zwennzSiezeinz jungerzErwachsenerzsind.zErgebnissezauszklinischenzStudienz
habenzeinzerhöhteszRisikozfürzdaszAuftretenzvonzSuizidgedankenzund/oderzSuizidverhaltenzbeizjungenzErwachsenenzimzAlterzbisz25zJahrezgezeigt,zdiez
unterzDepressionenzlitten.z
GehenzSiezzuzIhremzArztzoderzsuchenzSiezunverzüglichzeinzKrankenhauszauf,zwennzSiezzuzirgendeinemzZeitpunktzGedankenzdaranzentwickeln,zsichz
selbstzzuzverletzenzoderzsichzdaszLebenzzuznehmen.z
Eszkannzhilfreichzsein,zwennzSiezeinemzFreundzoderzVerwandtenzerzählen,zdasszSiezdepressivzsind.zBittenzSiezdiesezPerson,zdiezPackungsbeilagezzuz
lesen.zFordernzSiezsiezauf,zIhnenzmitzuteilen,zwennzsiezdenzEindruckzhat,zdasszsichzIhrezDepressionzverschlimmertzoderzwennzsiezsichzSorgenzüberz
VerhaltensänderungenzbeizIhnenzmacht.
BeizPatienten,zdiezSeroquelzProlongzeinnehmen,zwurdezeinezGewichtszunahmezbeobachtet.zSiezundzIhrzArztzsolltenzregelmäßigzIhrzGewichtzüberprüfen.
Bei Einnahme von Seroquel Prolong mit anderen Arzneimitteln
Bittez informierenzSiez IhrenzArztzoderzApotheker,zwennzSiezanderezArzneimittelzeinnehmen/anwendenzbzw.zvorzKurzemzeingenommen/angewendetz
haben,z auchz wennz esz sichz umz nichtz verschreibungspflichtigez oderz umz pflanzlichez Arzneimittelz handelt.z Diez gleichzeitigez Anwendungz kannz diez
zWirkungzderzArzneimittelzbeeinflussen.
NehmenzSiezSeroquelzProlongznichtzein,zwennzSiezgleichzeitigzeineszderzfolgendenzArzneimittelzeinnehmen:

zz bestimmtezArzneimittelzgegenzHIVInfektionen,
zz AzolhaltigezArzneimittelz(bestimmtezArzneimittelzgegenzPilzinfektionen),
zz ErythromycinzoderzClarithromycinhaltigezArzneimittelz(bestimmtezArzneimittelzzurzBehandlungzvonzInfektionen),
zz NefazodonhaltigezArzneimittelz(bestimmtezArzneimittelzgegenzDepressionen).

InformierenzSiezIhrenzArzt,zwennzSiezeineszderzfolgendenzArzneimittelzeinnehmen:
zz ArzneimittelzzurzBehandlungzvonzEpilepsiez(wiezPhenytoinzoderzCarbamazepin),
zz ArzneimittelzzurzBehandlungzvonzBluthochdruck,
zz Arzneimittel,zdiezBarbituratezenthaltenz(bestimmtezArzneimittelzzurzBehandlungzvonzSchlafstörungen),
zz ThioridazinhaltigezArzneimittelz(einzandereszAntipsychotikum),
zz Arzneimittel,zdiezeinenzEinflusszaufz IhrenzHerzschlagzhaben,zz.zB.zArzneimittel,zdiezeinzUngleichgewichtzderzElektrolytez (niedrigezKaliumzoderz

Magnesiumspiegel)zauslösenzkönnen,zwiezDiuretikaz(harntreibendezTabletten)zoderzbestimmtezAntibiotikaz(ArzneimittelzgegenzInfektionen).z
SprechenzSiezbittezzunächstzmitzIhremzArzt,zbevorzSiezeineszIhrerzArzneimittelzabsetzen.
Bei Einnahme von Seroquel Prolong mit Nahrungsmitteln und Getränken

zz DiezWirkungzvonzSeroquelzProlongzkannzdurchzgleichzeitigezNahrungsaufnahmezbeeinflusstzwerden.zDeshalbzsolltenzSiezdiezTablettenzmindestensz
einezStundezvorzeinerzMahlzeitzoderzvorzdemzSchlafengehenzeinnehmen.

zz AchtenzSiezdarauf,zwiezvielzAlkoholzSieztrinken,zweilzdiezKombinationzvonzSeroquelzProlongzundzAlkoholzSiezschläfrigzmachenzkann.
zz TrinkenzSiezkeinenzGrapefruitsaft,zwährendzSiezSeroquelzProlongzeinnehmen.zDieszkönntezdiezWirkungzdeszArzneimittelszbeeinflussen.

Schwangerschaft und Stillzeit
SprechenzSiezvorzderzEinnahmezvonzSeroquelzProlongzmitzIhremzArzt,zwennzSiezschwangerzsind,zschwangerzwerdenzwollenzoderzstillen.zSiezsolltenz
SeroquelzProlongzinzderzSchwangerschaftznichtzeinnehmen,zaußerzwennzeszmitzIhremzArztzbesprochenzwurde.z
SeroquelzProlongzsolltezinzderzStillzeitznichtzeingenommenzwerden.
BeizneugeborenenzBabyszvonzMüttern,zdiezSeroquelzProlongzimzletztenzTrimenonz(letztezdreizMonatezderzSchwangerschaft)zeinnahmen,zkönnenzfolgendez
Symptomez auftreten:z Zittern,z Muskelsteifheitz und/oderz schwäche,z Schläfrigkeit,z Ruhelosigkeit,zAtembeschwerdenz undz Schwierigkeitenz beimz Stillen.z
WennzIhrzBabyzeineszdieserzSymptomezentwickelt,zsolltenzSiezIhrenzArztzkontaktieren.
Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschinen
DiezTablettenzkönnenzSiezschläfrigzmachen.zFahrenzSieznichtzAutozundzbedienenzSiezkeinezWerkzeugezoderzMaschinen,zsolangezSiezIhrezindividuellez
ReaktionzaufzdiezTablettenznichtzkennen.
Wichtige Informationen über bestimmte sonstige Bestandteile von Seroquel Prolong
DieseszArzneimittelzenthältzLactose.zBitteznehmenzSiezSeroquelzProlongzdaherzerstznachzRücksprachezmitz IhremzArztzein,zwennzIhnenzbekanntz ist,z
dasszSiezunterzeinerzUnverträglichkeitzgegenüberzbestimmtenzZuckernzleiden.
Auswirkungen auf Untersuchungen zu Arzneimitteln im Urin
Wennzbeiz IhnenzeinezUrinuntersuchungzaufzArzneimittelzdurchgeführtzwird,zkannzdiezEinnahmezvonzSeroquelzProlongzbeizVerwendungzbestimmterz
Testmethodenz positivez Ergebnissez fürz Methadonz oderz bestimmtezArzneimittelz zurz Behandlungz vonz Depressionen,z diez trizyklischezAntidepressivaz
(TZAs)zgenanntzwerden,zzurzFolgezhaben,zauchzwennzSiezMethadonzoderzTZAsznichtzeinnehmen.zInzdiesemzFallzkannzeinzgezieltererzTestzdurchgeführtz
werden.

3. Wie ist Seroquel Prolong einzunehmen?

NehmenzSiezSeroquelzProlongzimmerzgenauznachzderzAnweisungzdeszArzteszein.zBittezfragenzSiezbeizIhremzArztzoderzApothekerznach,zwennzSiezsichz
nichtzganzzsicherzsind.z
IhrzArztzwirdzüberzIhrezAnfangsdosiszentscheiden.zDiezErhaltungsdosisz(täglichezDosis)zistzvonzIhrerzErkrankungzundzIhremzBedarfzabhängig.zSiezliegtz
üblicherweisezzwischenz150zmgzundz800zmg.

zz NehmenzSiezdiezIhnenzverordnetezAnzahlzTablettenz1malztäglichzein.
zz DiezTablettenzdürfenznichtzzerteilt,zzerkautzoderzzerkleinertzwerden.
zz SchluckenzSiezdiezTablettenzimzGanzenzmitzausreichendzFlüssigkeitz(vorzugsweisezeinemzGlaszWasser).
zz NehmenzSiezdiezTablettenznichtzzuzdenzMahlzeitenzeinz(diezEinnahmezsolltezmindestenszeinezStundezvorzeinerzMahlzeitzoderzvorzdemzSchlafengehenz

erfolgen.zIhrzArztzwirdzIhnenzsagen,zwannzdiezEinnahmezerfolgenzsoll).
zz TrinkenzSiezkeinenzGrapefruitsaft,zwährendzSiezSeroquelzProlongzeinnehmen.zDieszkönntezdiezWirkungzdeszArzneimittelszbeeinflussen.z
zz BeendenzSiezdiezEinnahmezderzTablettenznichtz(auchznicht,zwennzSiezsichzbesserzfühlen),zaußerzaufzAnratenzIhreszArztes.

Leberprobleme
WennzSiezLeberproblemezhaben,zkannzIhrzArztzIhrezDosiszanpassen.z
Ältere Patienten
WennzSiezälterzsind,zkannzIhrzArztzIhrezDosiszanpassen.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren 
SeroquelzProlongzwirdzfürzKinderzundzJugendlichezunterz18zJahrenznichtzempfohlen.z
Wenn Sie eine größere Menge von Seroquel Prolong eingenommen haben, als Sie sollten
WennzSiezeinezgrößerezMengezvonzSeroquelzProlongzeingenommenzhaben,zalszvonzIhremzArztzverordnetzwurde,zkönnenzSiezsichzschläfrigzundzschwindeligz
fühlenzundzbeizIhnenzkönnenzunregelmäßigezHerzschlägezauftreten.zWendenzSiezsichzbittezunverzüglichzanzIhrenzbehandelndenzArztzoderzdasznächst
gelegenezKrankenhaus.zBitteznehmenzSiezdiezSeroquelProlongTablettenzmit.
Wenn Sie die Einnahme von Seroquel Prolong vergessen haben
SolltenzSiezdiezEinnahmezeinerzDosiszvergessenzhaben,znehmenzSiezdiesezein,zsobaldzSiezeszbemerken.zWennzeszschonzfastzZeitzfürzdiezEinnahmezderz
nächstenzDosiszist,zdannzwartenzSiezsozlange.zNehmenzSieznichtzdiezdoppeltezDosiszein,zumzdiezvergessenezTabletteneinnahmeznachzuholen.
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Wenn Sie die Einnahme von Seroquel Prolong abbrechen
WennzSiezdiezEinnahmezvonzSeroquelzProlongzplötzlichzabbrechen,zkannzdieszzuzSchlaflosigkeitz(Insomnie)zführenzoderzSiezfühlenzsichzschlechtz(Übel
keit)zoderzSiezkönnenzanzKopfschmerzen,zDurchfall,zErbrechen,zSchwindelzoderzGereiztheitzleiden.zIhrzArztzwirdzIhnenzunterzUmständenzempfehlen,z
diezDosiszschrittweisezzuzreduzieren,zbevorzdiezBehandlungzbeendetzwird.
WennzSiezweiterezFragenzzurzAnwendungzdeszArzneimittelszhaben,zfragenzSiezIhrenzArztzoderzApotheker.

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?

WiezallezArzneimittelzkannzSeroquelzProlongzNebenwirkungenzhaben,zdiezaberznichtzbeiz jedemzauftretenzmüssen.z InformierenzSiez IhrenzArztzoderz
zApotheker,z wennz einez derz aufgeführtenz Nebenwirkungenz Siez erheblichz beeinträchtigtz oderz Siez Nebenwirkungenz bemerken,z diez nichtz inz dieserz
Gebrauchsinformationzangegebenzsind.
Sehr häufig (betrifft mehr als 1 Anwender von 10):

zz Schwindelz(kannzzuzStürzenzführen),zKopfschmerzen,zMundtrockenheit
zz Schläfrigkeit,zdiezvergehenzkann,zwennzSiezSeroquelzProlongzlängerzeinnehmenz(kannzzuzStürzenzführen)
zz Absetzsymptomez(d.zh.zBeschwerden,zdiezauftreten,zwennzSiezdiezEinnahmezvonzSeroquelzProlongzbeenden)zbeinhaltenzSchlaflosigkeitz(Insomnie),z

Übelkeit,zKopfschmerzen,zDurchfall,zErbrechen,zSchwindelzundzGereiztheit.zSchrittweiseszAbsetzenzüberzeinenzZeitraumzvonzmindestensz1zbiszz
2zWochenzistzratsam.

zz Gewichtszunahme
Häufig (betrifft weniger als 1 von 10 Anwendern):

zz erhöhterzHerzschlag
zz einzGefühlzvonzHerzklopfen,zHerzrasenzoderzunregelmäßigemzHerzschlag
zz verstopftezNase
zz Verstopfung,zMagenbeschwerdenz(Verdauungsstörungen)
zz Schwächegefühl,zOhnmachtz(kannzzuzStürzenzführen)
zz AnschwellenzvonzArmenzoderzBeinen
zz niedrigerzBlutdruck,zwennzSiezaufstehen.zDieszkannzzuzSchwindelzoderzOhnmachtzführenz(kannzzuzStürzenzführen).
zz erhöhtezBlutzuckerwerte
zz verschwommeneszSehen
zz unnormalez Muskelbewegungen,z diesz beinhaltetz Schwierigkeitenz zuz Beginnz einerz Bewegung,z Schüttelnz undz Ruhelosigkeitz oderz Steifheitz derz

MuskulaturzohnezSchmerzen
zz ungewöhnlichezTräumezundzAlbträume
zz vermehrteszHungergefühl
zz GefühlzderzGereiztheitz
zz SchwierigkeitenzbeimzSprechenzundzmitzderzSprache
zz SuizidgedankenzundzeinezVerschlimmerungzIhrerzDepression
zz Kurzatmigkeit
zz Erbrechenz(hauptsächlichzbeizälterenzPatienten)
zz Fieber

Gelegentlich (betrifft weniger als 1 von 100 Anwendern): 
zz Krampfanfälle
zz Überempfindlichkeitsreaktionen,zdiezBlasenbildung,zSchwellungenzderzHautzundzSchwellungenzimzMundbereichzbeinhaltenzkönnen
zz unangenehmezEmpfindungenzinzdenzBeinenz(daszsozgenanntezRestlesszLegszSyndrom)
zz Schluckschwierigkeiten
zz unkontrollierbarezBewegungen,zhauptsächlichzdeszGesichteszoderzderzZunge
zz Potenzstörungen
zz VerschlechterungzeinerzbestehendenzZuckerkrankheit
zz VeränderungzderzelektrischenzAktivitätzdeszHerzenszsichtbarzimzEKGz(QTVerlängerung)

Selten (betrifft weniger als 1 von 1000 Anwendern): 
zz einezKombinationzauszhoherzKörpertemperaturz(Fieber),zSchwitzen,zMuskelsteifheit,zstarkerzBenommenheitzoderzOhnmachtz(einezErkrankung,zdiez

alsz„maligneszneuroleptischeszSyndrom“zbezeichnetzwird)
zz gelblichezVerfärbungzvonzHautzundzAugenz(Gelbsucht)
zz Leberentzündungz(Hepatitis)
zz langanhaltendezundzschmerzhaftezErektionz(Priapismus)
zz AnschwellenzderzBrüstezundzunerwartetezMilchproduktionzinzdenzBrüstenz(Galaktorrhö)
zz Menstruationsstörungen
zz BlutgerinnselzinzdenzVenen,zvorzallemzinzdenzBeinenz(mitzSchwellungen,zSchmerzenzundzRötungenzderzBeine),zdiezmöglicherweisezüberzdiezBlut

bahnzinzdiezLungezgelangenzundzdortzBrustschmerzenzsowiezSchwierigkeitenzbeimzAtmenzverursachenzkönnen.zWennzSiezeineszdieserzSymptomez
beizsichzbeobachten,zholenzSiezbittezunverzüglichzärztlichenzRatzein.

zz Gehen,zSprechen,zEssenzoderzanderezAktivitätenzwährendzSiezschlafen
zz vermindertezKörpertemperaturz(Hypothermie)
zz EntzündungzderzBauchspeicheldrüse

Sehr selten (betrifft weniger als 1 Anwender von 10 000):
zz starkerzHautausschlag,zBlasenzoderzrotezFleckenzaufzderzHaut
zz schwerezÜberempfindlichkeitsreaktionz(sozgenanntezAnaphylaxie),zdiezeinezerschwertezAtmungzoderzeinenzSchockzauslösenzkann
zz schnelleszAnschwellenzderzHaut,züblicherweisezimzBereichzderzAugen,zLippenzundzdeszHalsesz(Angioödem)
zz unangemessenezAusschüttungzeineszHormons,zdaszdaszUrinvolumenzkontrolliert
zz ZersetzenzvonzMuskelfasernzundzMuskelschmerzenz(Rhabdomyolyse)

Nicht bekannt (Häufigkeit auf Grundlage der verfügbaren Daten nicht abschätzbar):
zz HautausschlagzmitzunregelmäßigenzrotenzFleckenz(Erythemazmultiforme)z
zz Schwere,zplötzlichezallergischezReaktionzmitzSymptomenzwiezFieberzundzBlasenbildungzaufzderzHautzundzAbschälenzderzHautz(Toxischezepidermalez

Nekrolyse)
Diez Gruppez vonz Arzneimitteln,z zuz derz Seroquelz Prolongz gehört,z kannz Herzrhythmusstörungenz verursachen.z Diesez könnenz erheblichz seinz undz inz
schwerwiegendenzFällenztödlichzverlaufen.
ManchezderzNebenwirkungenzkönnenznurzerkanntzwerden,zwennzeinzBluttestzdurchgeführtzwird,zwiezz.zB.zeinezÄnderungzbestimmterzBlutfettwertez
(TriglyceridezundzGesamtcholesterin)zoderzdeszBlutzuckerwertes,zVeränderungenzderzAnzahlzanzSchilddrüsenhormonenzinzIhremzBlut,zerhöhtezLeber
enzymwerte,zeinzAbfallzderzAnzahlzbestimmterzBlutzellen,zAbfallzderzAnzahlzanzrotenzBlutzellen,zAnstiegzderzKreatinphosphokinasezimzBlutz(einzEnzym,z
daszinzdenzMuskelnzvorkommt),zAbfallzdeszNatriumgehalteszimzBlutzundzeinzAnstiegzdeszBlutspiegelszdeszHormonszProlaktin.zDerzAnstiegzdeszzHormonsz
ProlaktinzkannzinzseltenenzFällenzzuzfolgendenzNebenwirkungenzführen:

zz BeizMännernzundzFrauenzschwellenzdiezBrüstezanzundzeszkommtzunerwartetzzuzMilchproduktionzinzdenzBrüsten.
zz BeizFrauenzbleibtzdiezmonatlichezRegelblutungzauszoderzeszkommtzzuzunregelmäßigenzRegelblutungen.

IhrzArztzwirdzSiezauffordern,zvonzZeitzzuzZeitzBluttestszdurchführenzzuzlassen.
Kinder und Jugendliche
DiezgleichenzNebenwirkungen,zdiezbeizErwachsenenzauftretenzkönnen,zkönnenzauchzbeizKindernzundzJugendlichenzauftreten.z
DiezfolgendezNebenwirkungzwurdezausschließlichzbeizKindernzundzJugendlichenzbeobachtet:z
Sehr häufig (betrifft mehr als 1 Anwender von 10):

zz ErhöhungzdeszBlutdrucks.
DiezfolgendenzNebenwirkungenzwurdenzhäufigerzbeizKindernzundzJugendlichenzbeobachtet:z
Sehr häufig (betrifft mehr als 1 Anwender von 10):

zz Zunahmez derz Mengez einesz Hormonsz imz Blut,z dasz Prolaktinz heißt.z DerzAnstiegz desz Hormonsz Prolaktinz kannz inz seltenenz Fällenz zuz folgendenz
zNebenwirkungenzführen:

z– BeizJungenzundzMädchenzschwellenzdiezBrüstezanzundzeszkommtzunerwartetzzuzMilchproduktionzinzdenzBrüsten.
z– BeizMädchenzbleibtzdiezmonatlichezRegelblutungzauszoderzeszkommtzzuzunregelmäßigenzRegelblutungen.

zz gesteigerterzAppetitz
zz unnormalezMuskelbewegungen,zdieszbeinhaltetzunterzanderemzSchwierigkeitenzzuzBeginnzeinerzBewegung,zSchütteln,zRuhelosigkeitzoderzSteifheitz

derzMuskulaturzohnezSchmerzen.

5. Wie ist Seroquel Prolong aufzubewahren?

zz ArzneimittelzfürzKinderzunzugänglichzaufbewahren.
zz SiezdürfenzSeroquelzProlongznachzdemzaufzderzDurchdrückpackungzundzdemzUmkartonzangegebenenzVerfallsdatumznichtzmehrzverwenden.zDasz

VerfallsdatumzbeziehtzsichzaufzdenzletztenzTagzdeszMonats.
zz FürzSeroquelzProlongzsindzkeinezbesonderenzLagerungsbedingungenzerforderlich.
zz DaszArzneimittelzdarfznichtzimzAbwasserzoderzHaushaltsabfallzentsorgtzwerden.zFragenzSiezIhrenzApotheker,zwiezdaszArzneimittelzzuzentsorgenzist,z

wennzSiezesznichtzmehrzbenötigen.zDiesezMaßnahmezhilft,zdiezUmweltzzuzschützen.

6. Weitere Informationen

Was Seroquel Prolong enthält
DerzWirkstoffzist:zQuetiapin.
Seroquel Prolong 50 mg Retardtabletten
1zRetardtablettezenthält:z50zmgzQuetiapinz(alszQuetiapinhemifumarat).
DiezsonstigenzBestandteilezsind:z
Tablettenkern:zmikrokristallinezCellulose,zNatriumcitratz2zH2O,zLactoseMonohydrat,zMagnesiumstearatz(Ph.Eur.),zHypromellose.
Tablettenüberzug:zHypromellose,zMacrogolz400,zTitandioxidz(Ez171),zEisen(III)hydroxidoxidzxzH2Oz(Ez172),zEisen(III)oxidz(Ez172).
Seroquel Prolong 200 mg Retardtabletten
1zRetardtablettezenthält:z200zmgzQuetiapinz(alszQuetiapinhemifumarat).
DiezsonstigenzBestandteilezsind:z
Tablettenkern:zmikrokristallinezCellulose,zNatriumcitratz2zH2O,zLactoseMonohydrat,zMagnesiumstearatz(Ph.Eur.),zHypromellose.
Tablettenüberzug:zHypromellose,zMacrogolz400,zTitandioxidz(Ez171),zEisen(III)hydroxidoxidzxzH2Oz(Ez172).
Seroquel Prolong 300 mg Retardtabletten
1zRetardtablettezenthält:z300zmgzQuetiapinz(alszQuetiapinhemifumarat).
DiezsonstigenzBestandteilezsind:z
Tablettenkern:zmikrokristallinezCellulose,zNatriumcitratz2zH2O,zLactoseMonohydrat,zMagnesiumstearatz(Ph.Eur.),zHypromellose.
Tablettenüberzug:zHypromellose,zMacrogolz400,zTitandioxidz(Ez171),zEisen(III)hydroxidoxidzxzH2Oz(Ez172).
Seroquel Prolong 400 mg Retardtabletten
1zRetardtablettezenthält:z400zmgzQuetiapinz(alszQuetiapinhemifumarat).
DiezsonstigenzBestandteilezsind:z
Tablettenkern:zmikrokristallinezCellulose,zNatriumcitratz2zH2O,zLactoseMonohydrat,zMagnesiumstearatz(Ph.Eur.),zHypromellose.
Tablettenüberzug:zHypromellose,zMacrogolz400,zTitandioxidz(Ez171).
Wie Seroquel Prolong aussieht und Inhalt der Packung:
SeroquelzProlongz50zmgzRetardtablettenzsindzkapselförmig,zpfirsichfarbenzundzaufzeinerzSeitezmitz„XRz50“zgeprägt.z
SeroquelzProlongz200zmgzRetardtablettenzsindzkapselförmig,zgelbzundzaufzeinerzSeitezmitz„XRz200“zgeprägt.
SeroquelzProlongz300zmgzRetardtablettenzsindzkapselförmig,zhellgelbzundzaufzeinerzSeitezmitz„XRz300“zgeprägt.
SeroquelzProlongz400zmgzRetardtablettenzsindzkapselförmig,zweißzundzaufzeinerzSeitezmitz„XRz400“zgeprägt.
SeroquelzProlongz50zmgzRetardtablettenzsindzinzPackungenzmitz10zRetardtabletten,z50zRetardtablettenzundz100zRetardtablettenzerhältlich.z
SeroquelzProlongz200zmgzRetardtablettenzsindzinzPackungenzmitz10zRetardtabletten,z50zRetardtablettenzundz100zRetardtablettenzerhältlich.
SeroquelzProlongz300zmgzRetardtablettenzsindzinzPackungenzmitz10zRetardtabletten,z50zRetardtablettenzundz100zRetardtablettenzerhältlich.
SeroquelzProlongz400zmgzRetardtablettenzsindzinzPackungenzmitz10zRetardtabletten,z50zRetardtablettenzundz100zRetardtablettenzerhältlich.
Pharmazeutischer Unternehmer 
EMRAmedzArzneimittelzGmbH,zD22946zTrittau,zTelefonz04154/8060,zTelefaxz04154/806354
FürzdaszInverkehrbringenzinzderzBundesrepublikzDeutschlandzfreigegebenzdurchzMPAzPharmazGmbH,zD22946zTrittau

DaszArzneimittelzistzinzdenzMitgliedsstaatenzdeszEuropäischenzWirtschaftsraumesz(EWR)zunterzdenzfolgendenzBezeichnungenzzugelassen:
SeroquelzXRz Belgien,z Bulgarien,z Estland,z Griechenland,z Irland,z Lettland,z Litauen,z Luxemburg,z Malta,z Niederlande,z Österreich,z Polen,z

Rumänien,zSlowakei,zUngarn,zZypern
SeroquelzProlongz Dänemark,zDeutschland,zFinnland,zIsland,zSpanien,zTschechischezRepublikz
SeroquelzDepotz Norwegen,zSchweden
SeroquelzSRz Portugal,zSlowenien
SeroquelzXLz VereinigteszKönigreich
Seroquelzcompressez
azrilasciozprolungatozz Italien

Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt genehmigt im August 2012.
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